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Wie werden Jugendliche zu leidenschaftlichen Jesus-Nachfolgern, die mit wachsendem 

Gottvertrauen geistlichen Aufbruch in Deutschland auslösen? 

STEP29 beschreibt 5 Faktoren, wie wir in unserem Gottvertrauen wachsen. Diese Faktoren werden 

auf dem STEP29-Wochenende (jährlich im November) und dem jumiKURS.STEP29 (jährlich nach 

Ostern) in der Tiefe erklärt. Dieses Verständnis wird vorausgesetzt, damit die folgenden Tools dir in 

der Tiefe eine Hilfe sind.  

Die folgenden Tools helfen dir, den Faktor „Besondere Schlüsselmomente“, für dich und in deiner 

Jugendarbeit lebendig werden zu lassen.  

Für die Jugendmitarbeiter  

 Fahre selber zu einem Kongress oder einer Fortbildung 

 Besuche andere Gemeinden 

 Lesetipp: John Ortberg; Das Abenteuer, nach dem du dich sehnst: Wer auf dem Wasser 

gehen will, muss aus dem Boot steigen 

Für die Jugendmitarbeiter mit ihren Jugendlichen 

 Plane einen Missionseinsatz 

 Macht einen Einsatz unter Migranten/Flüchtlingen 

 Organisiere eine Freizeit für deine Jugendgruppe.  

o Erlebnispädagogisches Programm auf einer Freizeit 

o Schlüsselmomente bewusst auf einer Freizeit  planen 

 Motiviere zur Taufe – und plane diese als Highlight 

 Fahre mit deinen Jugendlichen zur Pfijuko (Wiedenester Pfingstjugendkonferenz) 

www.pfijuko.de  

http://www.pfijuko.de/
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Tool Nr. 1 für Jugendmitarbeiter: Plant ein Gebetswochenende 
Intensive Zeiten mit Gott haben immer das Potenzial, ein besonderer Schlüsselmoment für dich zu 

werden. Auch als Jugendmitarbeiterteam  habt ihr die Möglichkeit, solche besonderen Gebetszeiten 

zu gestalten. Fahrt in ein Kloster, ein Gebetshaus, an einen inspirierenden Ort. Und nehmt euch Zeit 

für Gebet, Stille, Bibel-Lesen, und erwartet, dass Gott euch begegnet.  

Tool Nr. 2 für Jugendmitarbeiter: Macht eine Inspirationstour 
Achtet darauf, dass ihr als Team und du selbst in der Mitarbeit immer wieder inspiriert werdet. Nur 

so kannst du dich persönlich und in der Arbeit weiterentwickeln und Schritte nach vorne gehen. 

Hierfür sind Inspirationstouren zu Kongressen, Events, Jugendgruppen und anderen Gemeinden ein 

ganz heißer Tipp! Besucht als Team einen Kongress oder ein Event, um selber euren geistlichen Tank 

aufzufüllen. Steigt voll in den Lobpreis ein und nehmt so viel wie möglich von den Predigten und 

Vorträgen mit. Macht euch Notizen. Macht euch bereit zu lernen, was Jesus für euch bereithält. 

Reflektiert als Team über das, was ihr gehört und gelernt habt. Stellt die Frage: Was können wir für 

uns, unser Team, unsere Arbeit und unsere Jugendlichen lernen? Stattet mal einer anderen 

Jugendgruppe oder Gemeinde einen Besuch ab. Kommt als Lernende und nicht als Wissende. So 

werdet ihr bereichert wieder gehen können. Diese positiven Erlebnisse können Schlüsselmomente 

für euch werden. 

Tool Nr. 3: für Jugendmitarbeiter und Jugendliche: Organisiert eine Freizeit 
Eine gemeinsame Freizeit (oder Wohnwoche) ist immer geeignet, zu einem besonderen 

Schlüsselmoment für dich und deine Jugendlichen zu werden. Nutze die Zeit auf der Freizeit  sinnvoll, 

um besondere Schlüsselmomente bewusst zu planen. Hier kann man erlebnispädagogische Dinge 

einbauen, wie Wanderung mit Herausforderung, Stillen Tag, Outdoor-Event, Klettern usw. Vor dem 

Begriff „Erlebnispädagogik“ braucht man auch nicht zu viel Angst haben. Das Wichtige ist, einfach 

Räume zu schaffen, in denen die Jugendlichen ihre Komfortzone verlassen und danach Zeiten haben, 

um sich selbst, ihr Verhalten und ihre Situation zu interpretieren und zu reflektieren. 

Tool Nr. 4: Jugendmitarbeiter und Jugendliche: Arbeit unter Migranten 
Verlasst das sichere Boot eures Gemeindehauses und verbringt eine Jugendstunde in dem 

Asylbewerberheim in eurer Nähe. Nehmt euch Zeit, um dort Lieder zu singen, Zeit mit Menschen zu 

verbringen und zusammen Tee zu trinken und zu essen. Das wird für viele Jugendliche und 

Mitarbeiter sicher eine Herausforderung. So ein Abend kann den Migranten, euren Jugendlichen und 

euch helfen, um durch einen besonderen Schlüsselmoment ein Stück mehr zu wachsen. 


